
Achtetdarauf, daß die

v von euch gekauften Hüte
// . I // vorstehendeHandelSinarle

// I haben, da die« eine Ga»
/ ///srechten Preises

A/l/' der herrschenden
Modeist.

Zum halben Preise
offeriren wir für die Monate Juli und Angnst nnsere

Garnierten und ungarnierten Hüte.

Blumen geben wir beinahe umsonst weg.

Ferner verlaufen wir Frühjahrs CapeS und Jacken zu Ihrem eigenen Preise, um

Raum zu gewinnen für unsern immensen Vorrath von Pelzwaaren, mit deren Anfertigung wir

ext beschäftigt sind.'
Jext Ist die günstigst« Zeit, um Ptlzwaaren reparire» zu lassen durch den einzige« praktischen

Z. Bolz, 138 Wyoming Avcnue.

Mäßige Preise. Mäßige Preise
Mrrr «nv Aleverker,

Linoleums,
Matten, Fenstervorhänge, <sar-
petkehrer, :c. in großer Auswahl.

Japanesische uud DmyrnaZlngS,
Art Squares uud Crumb Tuche
in all de» verschiedenen (Yröfien.

Srch« Stockwerke, angrfüllt mit Allnn, was auf Sarpet«, Lraprrien und Polstere! Bezug hat,
Bestellungen zur Reinigung von Earpit« und Federn angenommen.

Geschäft schloßt Abend« k Uhr, Samstags ausgenommen.

Kerr Siebecker,
?tv<» nnd Lackawanna Avenne, Scranton.

mit llnioersat (IÄ Sprache« gr»ti«) »ach
Pr,f. I.Kürschner'« System. Der ?P>erer" ist da« »exeste,
billigste und »rtikelreichste große 111-strierte toiwersationt-
lexikon. 23V Lieferungen 5 36 Pf,, oder in L 4 HafbbÄnden t
M. s.LS, od« IL sein gebundenen H^lbfrmizbinden tM, g.ta.

F,litit <jl»r Mc«lic»»icn ftcbruiicjit »i»I sie Euc!» «iclit l;ek»t>ksen°i
RhenmatismnS,

Nieren-Beschwerden

L W Rnckenlähmnng,

Dyspepsie n. s. w.
ohne Medicin geheilt!

Slindtn s Elektrischer Gürtel
Neueste Patente, beste Verbesserungen,

Rtrv.ni-rrällun« und z«w»«k, «».«m-liimu- UN» «nl-nn- «»li.

0. S--Itg, 2»7B°w-ry.

Unser kräftiges, Suspensorium, da« Beste, da« geschwächten

Dr. A. Z. Zand««, 826 Brondioay, New ?)«rk.

Lokal« St»tiz«n.
Gegen all« Magenleiden kann iij

Dr. August König's Hamburger Tropf«!
auf'« angelegenlichste empfehlen, eben
falls als ein Blutreiniger. Ich hab
mich schon häufig von deren Wirksamkei
Überzeugt.?Joseph Thamel, St. Cyrill
de Wendover, Quebec.

Es scheint, als wenn unsere Richte,
nicht die wohlverdiente Sommerruhe ge-

nießen sollten, denn sie >v«rden mit Ge-
suchen um EinhaltSbesehle förmlich Über-

laufen. Am Montag hat nun auch
I. A. Finch um einen solchen nachgesuchl
und er verlangt, daß die Stadt einen
EntschädigungSbond eintrage, «he sie inii
den Arbeiten an der Mauer und den Zu»
gängen zur Swetland Alley Brücke be-
ginnt.

Im Lackawanna Hospital starb am
Sonntag der 13 Jahr« alt« Joseph Mc<
Shane. Der Junge war an dem John-
son Brecher angestellt und wurde am 3.

Juli von zwei erwachsenen Bengeln miß-
handelt und mit Fußtritten regalirt. E«
bildete sich ein Geschwür an einem seiner
Bein« und Blutvergiftung trat «in, der
er «rlag. Auf Antrag der Verwandten
hat der Coroner «ine Jury berufen und

wird d«n Fall «ingehend untersuchen las-
st».

In der Sitzung der Schulb«börde
am Montag Abend wurden die Janiloren
für da» kommende Schuljahr wieder er-
nannt, und wir finden in der Liste fol-
gende deutsche Namen: John Langmann
No. 3, Catherine HanS No. 5, Frau E.
Reidenbach No. 6, Margaretha Schuler
No. 8, John Klein No. 10, Jakob F.
Hetze! No. 33, Thomas Avpelmann No.
24, Fred. Fellenser No. 37.?Verschie-
dene Conlraite für Heizung, Einrichtung
von Aborten, elektrisch« Glocken u. s. w.
wurden an die niedrigsten Bieter ver-
geben.?ES wurde davon gesprochen, das
Palace Museum für Schulzwecke zu mie-
then, aber nichts beschlossen, da der

Eigenthümer aus der Stadt ist.
Der Anstreicher Thomas Kelly ver-

lor am Samstag Mittag in den Dickion
Werken sein Leben. Er war mit An-
streichen in der Höhe des lausenden Krähn
in dem neuen Anbaue beschäftigt und
hörte bei dem Lärm der Maschinerie nicht,
daß der K«hn sich in Bewegung gesetzt

halte und sich ihm näherte. Kelley ward
am Arme erfaßt, gegen ein«n Pfeiler ge-
schoben und ihm der Kopf zerquetscht; er

stürzte dann 20 Fuß tief hinab und war
am Verscheiden, als man ihn aufhob.
Kelly's gefährliche Lage ward von vielen
der Arbeiter gesehen, aber die Warnungs-
rufe verhalten in dem Lärm der Fabrik
und die Maschinerie konnte im Moment
nicht zum Stillstand gebracht werden,

Kelly war ein Junggeselle von 4S Jahren,
der im Lande herum reiste und sich nir-
gends lange aufhielt, aber als Arbeiter
lüchtig.

Am nächsten Montag, den 31.
Juli, findet die Ercursion statt, welche
der Scranton Liederkranz zu Ehren seiner
werthen Gäste von Brooklyn, Schwäbi-
scher Sängerbund, nach Farview arran-
girt hat. Für Erwachsene kostet die
Hin- und Herfahrt 7S, für Kinder 40

Cents. ES ist dies Heuer die einzig«? von
einem deutschen Vereine abgehaltene Ex-
cursion, und dieselbe wird ohne Zweifel
schon deshalb zahlreich besucht werden,
weil die Scranton, Honesdale und der

tags hier ein und am Sonntag Abend
wird zu Ehren desselben in der Lieder-
kranz Halle ein CommerS stattfinden, bei
welchem Herr Dr, Wehlau präsidirt
Die Vereinsglieder sind ersucht, sich so-
wohl am CommerS, wie auch an der Ex-
cursion so zahlreich als möglich zu bethei-
ligen. Letztere verläßt den D. L. >k W.
Bahnhos Morgens 7.43, doch sind die
Tickeis auch auf den Zügen gültig, die
um S.ZO, 10.10 Vorm. und 12.20, 2.17
Nachm. fahren. Bauer's Band und Or-
chester begleiten die Excursionisten.

Nickolaus Fahner von II 13 Lloyd
Straße, Bruder des Herrn Heinrich Fah-
ner von Taylor, verließ am Montag vor
vi«r Wochen seine Wohnung und es blieb
seitdem jedes Lebenszeichen von ihm aus.
Am Sonntag waren NicholaS Baskervill«
und John Gallagher von Providence nach
dem West Mountain Be«r«nlesen gegan-
gen und fanden an einer unzugänglichen
Stelle im Untergebüsch« die stark verweste
Leiche eines Mannes. Nachdem sie den
Fundort bezeichnet halten, gingen sie ihrer
Beschäftigung nach und berichteten nach
ihrer Heimkehr Nachmittags der Polizei
von dem Funde. Unter denjenigen, die
im Verlauf de« Abends nach der Stelle
sich begaben, war auch John Von Bergen,
ein Stiefsohn von Fahner, und dieser
glaubte an den Kleidern zu erkennen, daß
die Leiche diejenige von Fahner sei. Man
glaubte in dem welches
daS Skelett bedeckte, die Merkmale von
drei Schüssen zu bemerken, einer über dem

Herzen und zwei in der Magengegend.
Fahner war früher in dem Hardly Abl«
Kohlenwerk beschäftigt, aber seit dem
Strike außer Arbeit. AIS er am Morgen
de? 26. Juni seine Wohnung verließ,
nahm er einen Revolver mit, doch fand
man denselben bei der Leiche nicht vor.
Man ließ die Ueberrest« an Ort und
St«ll« liegen, bis der Coroner eine Unter-
suchung vorgenommen.

Bei dem Verhör am Montag sagt«
Frau Fahner aus, daß ihr Gatte zu Zei-
len geistig niedergedrückt gewesen sei und
auch gesagt habe, es sei bester, sie wären

beide todt. Eugen Hensler und William
Tann« sagten ebenfalls aus, daß Fahnci
sich zeitweise sonderbar betragen habe,

sei, währender in einem Anfalle vor
Irrsinn auf dem West Mountain sich be-
fand. Fahner war Schweizer von Ge
burt, 49 Jahre alt und seil 23 Jahre»

Hill Friedhofe beigesetzt.

Woche dahinzielende Beschlusse gefaßt,

sten Preisen bei Widmaher.
In den SchuylkillCounth Gruben

zer Reading Kompanie wird jetzt wieder
reun Stunden täglich gearbeitet.

Die Bauern von Berks Counth
inden Heuer Waizen zu 60 Cent«! das

>as mißrathen ist.
I». Für feines Geschmeide und Sil»

>erwaaren geht zu E. Schimpfs, 317

>ie Brüder George, Willie und Louis
Schray, resp. 13, II und 6 Jahre alt.
im Flußufer des Lehigh. Willie stürzte

Daniel Weber,

Deutsche Metzgerei,!
No. IS7 Penn Avenue.

Peter Stipp.
KlttllklMkistkr und ContmkM, !

Office: 520 Sprure Straße.

Telephon« Ro, 2854. ,

John Armbrust,

Deutscher Metzger.!
No. 219 Penn Avenue, !

lder Art und stet« frischt« und difti» Aleisch

Bezahlt eure Armensteuer.

on Haid 7 bi« halb z Uhr Abend» zu treffe»

wiugkn
Marinier. Eollektor.

Scranton. Pa.. 20. Mai 1893.

Ttadt- und Tcyulsteucrn für
das Jahr

Schul

G. B r o ok»,

"a>se -il- d.i

Zang SS Co..
Dampf Bottling Werke.

12» Penn Avenue.

faparilla, SelterS-Wasser, Belfast Ginge»
Ale, Srad Apple Sider.

Lagerbier und Porter In Flaschen für den

ttefnt? No. b!>2.

derselben Eigenschaften
gleichkäme. Seit über 40 Jahren ist sie
im bringt slct» Hilfe und gibt

M7M «uel. Ml.

WMoiMkiii

«tadtratb.
Select Council, 2V. Juli.

Der Kontrakt für 300 Copien des Be-
richts de« Feuerchefs ward an die Peopl«
Publishing Co. für <54 vergeben.

Kellow berichtete zu Gunsten des An-
gebots von W. H. Davis, der Stadt ein
Gespann Pferde für K4SO zu liesern;
desgleichen, daß die Mineral Oel Co. ein
Depot an Love Road entlang dem Onta-

Aus Empfehlung des Park Comite
ward der Mahor beauftragt, als Agent
der Stadt zu fungiren bei Erwerbung
des Landes entlang den Nah Aug Fällen
für einen öffentlichen Park.

Mapor Connell ernannte E. L. Mor-
gan und S. D. Sanders als Sewer-Jn-
fpektoren und John Calvleh als Inspek-
tor der Arbeit an der Swetland Straße
Brücke. Bestätigt.

Der Monatsbericht des Polizeichefs
Simpson ward empfangen.

Anzahl Angebote Steinplat-

mit Charles Neuls und Fritz Dürr als

In Betreff der Pflasterung von Nord

Der Lebensmittel-Inspektor stellte das

Clemons reichte eine Verordnung ein
für Zweigsewer an Mulberry Straße,

Webster Avenue und verschiedenen Thei-
len von Petersburg.

Ein Verbot gegen das Blasen von
Dampfpfeifen entlang Mifflin Avenue,
von Vine zur Lackawanna, passirte auf

Die Relief Feuer Co. stellte den An-
trag für einen permanenten Maun.

Erste und zweite Lesung passirte eine
Verordnung für Zweigsewer in Theilen

für Seitenwege aus Steinplatten an

Luzerne Straße und S. Main Avenue.

Da« BundeS-Tarnfest.

Unter ungeheurer Theilnahme fand in
den letzten Tagen das Bundes-Turnfesl
in Milwaukee, Wisc., statt, und beson-
der« am Haupttage (Sonntag) tonnte dii
Menge kaum nach dem Festplatze beför,
dert werden; schätzte man doch Nachmit-
tag« die Anzahl der Zuschauer auf 40,>
»00 Personen.

Wer sich nicht scheute, sehr früh aufzu,
stehen, dem bot sich am frühen Morge,
das schönste Schauspiel dar, denn gleiö
nach dem Frühstück begannen die Mafien
Itabübungen der Aktiven mit Gesang
und Oichesterbegleiiung und danach di
Probe der Massen - Hantelülungen de
Allcnricgen mit Orchesterbegleilung Di
Proben ergaben ein solch überaus glln
stiges Resultat, daß selbst die anwesew
den Turnlehrer der verschiedenen Verein,
lauten Beisall zollten und in der That

Großartigeres denken, als 3000 in Reih
und Glied stehende, stramme, wvhlge,
Wachsens jung: Männer, uiiler Entfalt,
ung ihrer jugendlichen, disciplinirtc,

Kraft. Die ?Bären" mit ihren Hantel,
Übungen verdienen aber kaum mindere,

Haltung einen prächtigen Anblick dar.
Das Vereins-Wettturnen begann kurz

nach 9 Uhr. Die theilnehmenden Turn,
vereine waren in drei verschiedene Grup>
pen getheilt. Die erste Gruppe bildeten
diejenigen Vereine, welche Riegen in dei
Stärke von über 32 Turnern stellten.
Der zweiten Gruppe gehörten die Verein,

mit 16 bis 32 Turnern an, der dritten
Gruppe diejenigen mit weniger als 16,
Riegen mit weniger als 8 Turnern waren
von der Theilnahme ausgeschlosien. Da«
Vereins-Wettturnen bestand aus Uebun-
gen am Barren, Reck und Pferd sowie au«
Dreisprung- und Stabübungen. Turnei
Wm. A. Stecher, der Sekretär de« Bun-
des-Vororts, war wohl der beschäftigst«
Mann während des Tages, denn er leitet«
diese Uebungen, welche von 9 Uhr Mor-
gen« bis 5 Uhr Abends dauerten, denn

die Zahl der theilnehmenden Verein« wa>
eine überaus große.

Bald fünfzig Jahre wird e« sein, al§

zuerst in Philadelphia und New Uork da§

Banner Vater Jahns entrollt wurde

Und am 29. und 30. September 1851

berief die Philadelphia Turn-Gemeindi
das erste allgemeine Turn-Fest auf am.

erikanischem Boden nach der ?Stadt de,

Bruderliebe"?der richtige Platz zur Be<
gründung der großen amerikanischen Tur>

, ner-Verbrüderung.

Wie man an Gewicht gewinnt.

!

schieden, daß Bier nicht zu den Liquörei
gehört. Für uns Deutsche bedurfte ei
dieser Entscheidung nicht. Uns ist dei

vollauf bekannt; d»ß ein Zollbeamter
ein Distrikts-Richter und drei Appclla,
tionsrichter im Ver. Staaten-Gericht die
sei, Unterschied erst wissenschaftlich her,
ausarbeiten mußten, ist für da« Ameri,
kanerthum kennzeichnend.

Germania
Lebensverficherungs-G.sellschaft

Feuer- und Unfälle - Versicherung

I. C. Zurflieh'S

Kamilicn - Store,
Sl7 Lackawanna Avenue.

°>at.
Da« deutsche Publikum ist freundlichst ei«,

geladen vorzusprechen.

Zenke's Hotel,
Pen« Ave., Scrautou. Pa.

Rhein-, Mosel- und Ungarweine

Albert Zenke.

Weiche! <K Holtham,

Weinen und Liqnören.

Ungarischer Blarkberry Saft,

Stroh'S Böhmisches Bier.

234 Penn Ave., Scranton

MZler's Ilotvl,
No. 357 Lackawanna Ave,

P. Aiegler, Eigenthümer.

John Thiel,
Kunden- Schneider,

336 Penn Avenue.

M. Aeidler'S
Deutsche Bäckerei

SIV Franklin Avenue.

Osrpets,
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge.

bei

Williams u. McNulty,
Library Vebiadr, Wyoming Air.

Zweiggeschäft in Pittston

E h a S. D. Neuffer»
6SS Lackawanna Avenue SZS

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

Edm. A. Bartl,
Architekt und Landmesser,

ist, Er alle Leidenden

Sic». Edward A. Wilson,

Eine neue Acra in der Behandlung aller

Blut-, Lcber- und Nierenkrankheitcn.
Der größte Blutreiniger in der Welt.

ES hilft augenblicklich.

M. I S. T. verfehlt nie zu kuriren
Alle primären und secundären Formen von Blutkrankheiten, Halsgeschwllren, Skro-

pheln in der schlimmsten Form, Weißen Fluß, Unterbrochene Menstruation,
Geschwüre und Gebärmutterleiden, Katarrh, Asthma, Rheumatismus,

Bronchitis, Leber- und Nierenleiden, Verstopfung, UnVerdaulich-
keit, Hämorrhoiden, Schwüren, Wassersucht, Gicht, Blasen-

Kcine äußere Behandlung oder Wechsel der Lebensweise nöthig.
Enthält kein Quecksilber-Gift.

eijiugtn, ljg ist die einfachste, bequemste, sicherste schnellste Kur in der Welt. Wir

irgend eine Medizin in der Welt.

Rechtster Zeugnisse,

M?I. S. T> Hai mich lurirt.
Edward Dagge, Bright»», N. ZI.

st«? S.

MI» lunrt. gß<achst?ÜS?rac>!s"N. A.

Vier Schachteln M. I. S T.Kapseln haben
eck. L. Ticket Office, Son-

Ich liltan I. S T. Aaps-ln

steil. Edw. Deg a «, 575 S. Salinastr.
S»raruse, N. A.

Ich Ii» sechs Jahre an Kopfweh>wei Schach-

Frank AndruS,
tlö Lodistraße, S»racuse, R' A.

Ich III» lttlabre lang jede Woche d»imal an

üZ Wilbur Avenue, Syraeiise, N. Z.

z Schachteln M, S. mich kurirl. '
g. S Be«lerton,

ä2? Marcellusstraße, S»ra:«se.

Gewicht,». I. D. C ol ema n.
?Roll Tov DeSl" Fabrilanl, 8 O, Matnstr.,

! Wohnung, ZW Elliotstraje, S»raruse.

M. I. S. T. ist ohne Geschmack!
50 Kapseln in jeder Schachtel, Preis 50 Cents per Schachtel.
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